
Was hat die russische Einstellung  

zum Eigentum mit der Weite  

der Steppe zu tun?

Warum ist es so schwierig,  

Vertrauen zwischen Ost und West  

zu schaffen?

Wieso werden Rechtsnorm und  

Rechtsempfinden in Ost und West  

so unterschiedlich gewertet?

Europa studieren. International und interdisziplinär.

Das Thema Europa wirft viele Fragen auf.  
Innerhalb einer einzigen Wissenschaftsdiszi-
plin lassen sich diese oft nicht befriedigend 
beantworten.  
Die Suche nach Antworten erfordert deshalb 
die Perspektiven mehrerer Fächer.

Diese interdisziplinären Netze knüpft der 
internationale Masterstudiengang Ost-West-
Studien.

Hier werden europaspezifische Fragestellungen 
in der Vernetzung relevanter Disziplinen wie  
Geschichte, Volkswirtschaftslehre, Rechts-, 
Politik- und Kulturwissenschaft behandelt.

Masterstudiengang am EUROPAEUM  
der Universität Regensburg 

Die komplexen Beziehungen  

zwischen Ost und West  

erschließen sich nur durch  

fächerübergreifendes Wissen  

und vernetztes Denken. 

Der Dialog der Kulturen erfordert durch das 
beschleunigte Zusammenwachsen von Ost 
und West neue Fähigkeiten und Qualifikatio-
nen. Erst über die Fächergrenzen hinaus ge-
hendes Wissen und vernetztes Denken erlau-
ben es, das komplexe Verhältnis von ost- und 
westeuropäischen Gesellschaften und Kulturen 
sachgemäß zu beurteilen. Auf dieser Grundla-
ge kann man ihr Miteinander gestalten.

Diese interkulturelle Kompetenz vermittelt 
der Masterstudiengang Ost-West-Studien. 
Die Fäden zwischen Ost und West werden 
durch Vergleiche gesponnen – die separate 
Erforschung der Länder des östlichen und des 
westlichen Europa ist angesichts vielfältiger 
Integrationsprozesse nicht mehr zeitgemäß. 
Im Zentrum steht deshalb die vergleichende 
Untersuchung dieser Prozesse, ihrer Hinter-
gründe und Auswirkungen in Europa.

Der Masterstudiengang Ost-West-Studien 
wird seit Oktober 2002 an der Universität 
Regensburg angeboten. Seine Schaltstelle ist 
das Europaeum, das Ost-West-Zentrum der 
Universität Regensburg.

In den ersten vier Jahren seines Bestehens 
wurde der Studiengang durch den DAAD 
gefördert. Im Jahr 2004 erfolgte die Akkredi-
tierung. Reakkreditierungen werden seither in 
regelmäßigen Abständen durchgeführt.

Der Masterstudiengang verknüpft  

eine interdisziplinäre Ausbildung  

mit einer fachlichen Spezialisierung  

in Bereichen wie Politik, Geschichte,  

Kultur, Recht und Wirtschaft.

Mit Projektarbeit und einer 

 fundierten Fremdsprachenausbildung 

wird die fachliche Spezialisierung 

durch eine praktische Komponente 

ergänzt.

Das Studienprogramm. Europäisch.

Europaspezifisches Wissen 
Grundlage des Studiums bildet eine interdiszip-
linäre Einführung in verschiedene Europa-Kon-
zeptionen, Modelle der europäischen Integrati-
on und des  europäischen Ost-West-Vergleichs.

Fachliche Schwerpunktsetzung 
In zwei individuell wählbaren Disziplinen 
aus dem geistes-, gesellschafts-, rechts- und 
wirtschaftswissenschaftlichen Spektrum erfolgt 
unter der Perspektive des europäischen Ost-
West-Vergleichs eine fachliche Spezialisierung.

Interdisziplinäre Erweiterung 
Durch die Wahl weiterer Disziplinen wird eine 
breite Fundierung des Wissens über europäi-
sche Zusammenhänge erreicht.

Fremdsprachenausbildung 
Durch Kurse in Sprachen aus dem mittel-, ost- 
oder südosteuropäischen und dem westeuro-
päischen Sprachraum erwerben die Teilnehmer 
auf die berufliche Anwendung fokussierte 
Fremdsprachenkenntnisse.

Projektarbeit 
Innerhalb der international zusammengesetz-
ten Gruppe werden Projekte konzipiert und 
umgesetzt. Neben Fähigkeiten im Projektma-
nagement werden Kreativität, Teamarbeit und 
interkulturelle Kommunikation trainiert.

Auslandserfahrung und Praktika 
Ein Auslandsaufenthalt in Mittel-, Ost- oder 
Südosteuropa ist obligatorisch für die Studie-
renden, die nicht aus diesen Ländern kommen. 
Alle Studierenden können Praktika als Bestand-
teil des Studiums einbringen.

Perspektiven. Berufsqualifikation.

Der Studiengang Ost-West-Studien  
bietet Ihnen

• die Qualifikation zum Europaexperten /  
 zur Europaexpertin mit Fokus auf dem  
 europäischen Ost-West-Dialog

• vertiefte Kenntnisse zur europäischen  
 Integration

• den gezielten Ausbau von Fremdsprachen- 
 kenntnissen in Sprachen des östlichen und  
 westlichen Europa

• das konkrete Erleben von Europa in einem  
 internationalen Studienumfeld

• Erfahrungen in den Bereichen interkulturelle  
 Kommunikation und Projektmanagement

Der Studiengang qualifiziert Sie  
für die Arbeit in

• europäischen und nationalen Institutionen

• nationalen und internationalen Organi- 
 sationen mit europäischem Bezug  
 (Non-Governmental Organizations,  
 öffentliche Verwaltung etc.)

• europaweit agierenden Unternehmen

• wissenschaftlichen Einrichtungen

• Medien- und Kultureinrichtungen

Zu Stipendienfragen

Bitte informieren Sie sich frühzeitig über  
Fördermöglichkeiten.

Auf unseren Internetseiten  
www.europaeum.de  
finden Sie entsprechende Hinweise.

Wir beraten Sie gerne!

Rahmenbedingungen. Bewerbungsvoraussetzungen.

Für Studierende aus den Ländern des östlichen 
Europa:

• B.A.-Abschluss oder ein gleichwertiger  
 berufs  qualifizierender Studienabschluss in  
 einem gesellschafts-, kultur-, rechts- oder  
 wirtschaftswissenschaftlichen Fach

• Deutschkenntnisse auf DSH-2-Niveau und  
 eine weitere Fremdsprache aus dem euro- 
 päischen Sprachraum

Für Studierende aus den Ländern des westli­
chen Europa und anderen Ländern:

• B.A.-Abschluss oder ein gleichwertiger  
 berufs qualifizierender Studienabschluss in  
 einem  gesellschafts-, kultur-, rechts- oder  
 wirtschaftswissenschaftlichen Fach

• Bei Deutsch als Muttersprache: Kenntnisse  
 in zwei europäischen Fremdsprachen, wobei  
 mindestens eine der beiden eine Fremd- 
 sprache aus dem mittel-, ost- und südost- 
 europäischen Raum sein muss

• Bei einer anderen Muttersprache: Deutsch- 
 kenntnisse auf DSH-2-Niveau sowie Kennt- 
 nisse in einer Fremdsprache aus dem mittel-,  
 ost- und südosteuropäischen Raum

Die Studierenden kommen aus den  
Ländern des östlichen und westlichen Europa 
sowie weiteren Ländern.

Die Dauer des Studiengangs beträgt  
vier Semester.

Die Unterrichtssprache ist  
überwiegend Deutsch. 

Der Studienabschluss lautet  
Master of Arts (M.A.).

Das Online-Bewerbungsformular sowie weitere Informationen zur Bewerbung  
und zum Studium finden Sie unter

www.europaeum.de
Der Studienbeginn ist nur im Wintersemester möglich. 
Die Bewerbungsfrist endet jährlich am 15. Juni (es gilt der Eingangsstempel).

„Die unterschiedliche Herkunft, Lebens  er­
fahrungen der Studierenden und die unter­
schiedlichen politischen Situationen in den 
Heimatländern führen zu einem großen 
Inhaltsreichtum unseres Studiengangs.“ 
 Katarzyna (Polen)

„Durch Diskussionen mit den Kommilitonen 
werden die Mauern in den Köpfen ein­
gerissen.“ 
 Uli (Deutschland)

„Ich werde die Kenntnisse und Erfahrungen, 
die ich hier sammle, in meinem Heimatland 
weitergeben.“ 
 Alenka (Slowenien)

„Ich sammle hier Erfahrungen im internatio­
nalen Bereich, die ich später im Beruf nutzen 
möchte.“ 
 Galina (Russland)

„Die Studierenden des Studiengangs sind 
kon taktfreudig, aufgeschlossen, wissens­ und 
tatendurstig!“ 
 Natalya (Rumänien)

„Ich bin sehr optimistisch. Ich sehe hier ein 
großes Potenzial und sehr viel Energie!“ 
 Agata (Polen)

Studierende der Ost-West-Studien über ihren Studiengang

Weitere Informationen. Resonanz.

Auskunft und Beratung
Koordinierungsstelle  
Ost-West-Studien

Postanschrift
Europaeum. 
Ost-West-Zentrum der  
Universität Regensburg
93040 Regensburg

Telefon
+49 (0) 941 943-1510

E-Mail
ost.west@europaeum.ur.de

Web
www.europaeum.de

Netzwerk Europa. Ost-West-Vergleich. 

Europaeum.
Ost-West-Zentrum der Universität Regensburg

Masterstudiengang  
am Europaeum der Universität Regensburg

Europa studieren. 
International und interdisziplinär.

www.europaeum.de

Koordinierungsstelle Ost-West-Studien
Europaeum. 
Ost-West-Zentrum der Universität Regensburg
93040 Regensburg
Telefon: +49 (0) 941 943-1510 
E-Mail: ost.west@europaeum.ur.de
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Masterstudiengang  
am Europaeum der  
Universität Regensburg

International und  
interdisziplinär.


